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(5542-3) Nr. 2287.

Diurnisteustelle.
Beim ssesertigten l. k. Bezirksgerichte findet

ein der deutschen und slovemschen Sprache tun«
diaer, im Grundbuchsgeschäste routinierter
Diurnist soglciche Aufnahme.

Die diesfälligen Bewerber haben ihre be-
legten Gesuche

b is 5. J ä n n e r 1884
Hiergerichts zu überreichen.

K. l. Bezirksgericht Kronau, nm ?. Dezem»
ber 1883.

He
rrn

 G
. P

icc
oli,

A
po

th
ek

er
 

in
 L

ai
b

ac
h

.
N

ac
h 

ei
lf

jä
hr

ig
en

 
L

ei
-

de
n 

a
n

 
V

er
st

op
fu

ng
 u

n
d

H
äm

or
rl

io
id

en
 

ha
be

 i
c
h

no
ch

 k
ei

n 
M

itt
el

 
ge

tr
of

fe
n,

da
ss

 d
ie

 h
ei

le
nd

e 
W

ir
ku

ng
Ih

re
r 

M
a

g
e

n
-E

s
s

e
n

z
hä

tt
e,

 
fü

r 
d
ie

 
ic

h
 T

hn
en

m
ei

ne
n 

w
är

m
st

en
 D

an
k 

au
s-

sp
re

ch
e.

 
(4

50
6)

 6
 3

O
be

rl
es

et
se

he
 (

K
ra

in
)

im
 S

ep
te

m
be

r 
18

83
.

Jo
ha

nn
 Z

eh
ro

n.

Die anerkannl besten

Zither-, Violin- und Guitarre-
Saiten

aus der Fabrik der (5053) 3-2

Gebrüder Kirchner in Wien
sindin Laibach einzig und allein zu haben

bei V a s o DPotricSic.

GiMarten
in hübscher Ausführung

empfehlen

Jg. v. Kltinmayr H /tdor sambtrg.
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DistiUerie äer Abtei zu Fšcamp (Frankreich)
•VEK.ITUA.BXJE LIQUEUR,

BENEDICTINE
k der Benedictiner Mönche
IkjVortrefflich, tonisch, den Appetit und die Verdauung befcordernd

W Ä f VERITABLE ITQUKUlilSiNli-DICTrNB Man achte darauf, dass
, 0Š Brevelee en franco et ä leu-aiiöer. a l C Ü auf jeder Flasqhe die
& ,;, i| /2 J? -, - ' viereckige Etiquette mit der
i}V",!T"7 \SLs\Ugr>a***' CXAS£*S Unterschrift des General-
./' '..,: ' -̂E—""!? " ^ Directors befindet.

ifiiim Man flcdctdcn eclitcn BEKTEDICTINsE» l i queu r bei Nachgenannteni
^wm d i e s l c l 1 s c l i r l s t l i c u verpflichtet haben, keine Nachahmung zu verkaufen-
T» Die »istillerie der Abtei zu Fecamp sabrizirt serner : üas ALCOOI
&m de MBNTHB und das EAtT de M&I.ZSSS der Benedictiner
(l»»' Maenctie, ganir yerzOglicho und wasserst gesundheUssardernda Produkte.

Iu L a i l > a c l i zu habon bei Rudolf Kirblscli, Confiaour, und^Anton Onesda's
Witwe, Cafö Elofant. (5400) 10—3

I Kais. k&n. Oesterr. I
Bof-Licforauteu. I

i w r w iffmiMiwwniiiBiiBlMl—il

Gegründet 1575.
I Efinigl" Kiodoriaud, ]

Hof-Lioforantcn. S

f Gegründet 1575.

Specialitäten: Curapao u. Anisette sind ^ ^
vorrätbig in den erBten Geschäften dor ttst. Monarchie.

Filiale für Oesterreioh-Unsfarn :

l W i e n , I., Am Hof Nr. 3.
D V Unsere Liqueure sind in allen
renommierten Spezerei- und Deli-
catessen-Handlungen der österr.-un-
garischen Monarchie zu haben. "WS

Estragon-Senf
in Patont-Packunf?.Victor Sctaiflt & Söhne.

Wiener Specialität,
boato inländiaclie Marke, V8, V«?
V» Kilo - Gläsor, nur oebt mit

Firma und Schutzmarke zu habon in allon
Kaufläden, Spozoroi- und Dolicatosson-Hand-

lungon. (2920) 26—13

(5549—2) ' " N r . 7257.

Bekanntmachung.
Vom l. l. BezirtsMlchte Wippach

wurde in der Rechtssache drs Marcus
und der Anna Serbln (durch Dr . Pl-
tamic) gegen Anton Kodre von Großpolje,
resp. dessen unbekannte Erben, pcto. Eigen-
thumsanersennung rücksichtlich einiger Lie-
genschaften für die Geklagten Herr Mar-
cus TrampuZ von Iakeuce Nr. 2 als
Curator aä actuiu bestellt.

K. k. Nezirlsaericht Wippach, am
17. Dezember 1883.

(5572—1) Nr. 10420.

Erinnerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Gotlschee

wird htemtt dem unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Lorenz Glatz von Mi t -
lergras Nr. 8 sowie den Rechtsnachfolgern
des mit dem Tode abgegangenen Josef
Glatz von Mittcrgras erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
Meistbolsoertheilungsbescheidc odto. Uten
Olluber 1883, Z. 8535, dem denselben
unter einem aufgestellten Curator uä
aowm Herrn Johann Erker zur weltern
Verfügung zugestellt worden,

K. t. Bezirksgericht Gotlschee, am
18. Dezember 1883.

" (5473^3 ) Nr. 13031.

Velanntmachilllg.
Den unbekannten Erben u»d Rechts-

nachfolgern der Anna Vajut uon Rado^
vica wurde Herr Friedrich Sapotnlk von
Mottling zum Curator bestellt und dem-
selben der Bescheid vom 8. November
1883. Z. 11847, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht MöUliug, am 6ten
Dezember 1883.

(5557—1) Nr. 8851.

Freiwillige

Von dem k. t. Landesgerichte in
Laibach wird auf Ansuchen der k. k.
Fincmzprocuratur in Kram als gesetz-
lichen Vertreterin der armen Kirchen
der Laibachec Dwcese, Erben nach
Frau Agnes Schittniq, die freiwillige
gerichtliche Versteigerung der in den
Nachlass der Agnes Schittnig gehö-
rigen, im ehemaligen magistratlichen
Grundbuche «ud Cons.-3tr. 16k und
li alt, nun in der Grundbuchseinlage
Nr. 21 der Catastralgemeinde Polana-
vorstadt 8ul) Cons.-Nr. 13 neu in
der Capitelgasse sammt Wirtschafts-
gebäuden und Hof, dann Cons.-Nr. 14
neu am Polanadamm sammt Hof vor<
kommenden Hausrealitäten, bestehend
aus Bauparcelle 15/1 und 16/2 und
Grundparcelle 17 (Obstgarten), bewilli-
get und hiezu die einzige Feilbietung
auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, vor diesem
k. k. Landesgerichte mit dem Beisatze
angeordnet, dass ein Anbot unter dem
mit je 9000 st. für jede der beiden
tzausrealitä'ten bestimmten Ausrufs-
preise nicht angenommen wird, sich
die k. k. Finanzvrocuratur eine vier-
zehntägige, vom Feilbietungstage an»
laufende Bedenkzeit vorbehält, und
dass der Ersteher den Meistbot in
drei Raten, und zwar binnen acht
Tagen nach ausdrücklich oder still-
schweigend eingetretener Genehmigung
des Licitationsactes den Betrag per
2000 f l . , binnen Jahresfrist, vom
Licitationstage an gerechnet, 2000 st.
sammt 5vroc. Zinsen und binnen zwei
Jahren den Rest des Meistbotes sammt
5proc. Zinsen an die k. k. Finanz-
procuratur zu bezahlen hat, und von
der letzten Rate auch ein Betrag per
2500 st. unter 5proc. Verzinsung auf
der Realität belassen werden kann,
worüber die Vereinbarung der k. k.
Finanzprocuratur besonders zu treffen
sein wird.

Die Feilbietungsbedingnisfe und
der Grundbuchsextract können bei dcm
k. k. Landesgerichte eingesehen werden.

Laibach am 15. Dezember 1883.
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(5591—1) Nr. 4342.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict Nr. 3480

wird bekannt gegeben, dass in der Exc-
cutionssache des Josef Udovö von Ober-
treffen gegen Ignaz Nebular von Dollna

am 12. J ä n n e r 18 84
zur zweiten exec. Feilbietung geschritten
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am l8ten
Dezember 1883.

(5470—1) Nr. 6962.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen Sr . Excellenz
des Herrn Josef Grafen Aueröperg (durch
Herrn Dr . v. Wmzbach) die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide uom 8. Sep-
tember 1883, Z. 5295, auf den 15ten
Dezember l. I angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der dem Johann Usnit
von Dolsale Hs. -Nr . 3 gehörigen, in
Gradise 8ud Hs. -Nr . 4 gelegenen, im
Grundbuche der Catastralgemeinde Selo
8ud Einlage Nr. 77 vorkommenden Rea-
lität auf den

19. I ü n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
9. Dezember 1883.

" (5469^1 ) Nr. 6928?

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hlemit bekannt geinacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Dobraoc von Vreg Hs.-Nr. 3 (durch den
ausgewiesenen Machthaber Josef Zidar
von Nasica Nr. 4) wegen Nichtzuhaltung
der Licitlltionsbedingnisse vom 28. Fe-
bruar 1877 durch Nichterlag des kä
Depositum decretierten Lebensunterhalts-
Uequioalentsbetraais pr. 1562 f l . 16 kr.
von Seite des Erstehers Michael Turt
von Vreg Hs.-Nr. 3 die Relicitalion der
Realität 8ub Grundbuchscinlage Nr. 185
der Catastralgemelnde S t . Gregor zu
Ernce Hs.-Nr. 9 , früher dem Anton
Dobravc von dort gehörig, bewilliget
und zur Vornahme derfelben die Tag-
satzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass diese Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hint'
angegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
5. Dezember 1883.

(5581—1) Nr. 6844.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Vout die exec. Versteigerung der dem
Mart in Pozar gehörigen, gerichtlich auf
2082 ft. geschützten, in Suhorje gelegenen
Realität Urb.-Nr. 8 uä Iablanlz bewil-
liget und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

28. Feb rua r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t.' Bezirksgericht Adelsberg, am
15. A » : M 1883

(5417—1) Nr. 9607.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Me-
dic von Neudorf die mit dem Bescheide
vom 25. März 1881, Z. 2229, Mei len
ezcec. Feildielung der dem Andreas Hni-
daisiö von Slruleldorf gehörigen, gericht-
lich auf 360 f l . bewerteten Realität 8u,d
Urb.-Nr. 261/255 aä Grundbuch Nad-
liöet im Reassumierungswege auf den

19. J ä n n e r ,
20. F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange des Bescheides vom
8. März 1864, Z. 1123, angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 9. No-
vember 1883.

(5276—1) Nr?10824.

Erinnerung
an Anton Levar von Martinsbach un-
bekannten Aufenthalles und dessen un-

bekannte Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Anton Lcoar von Martinsbach
unbekannten Aufenthaltes und dessen un-
bekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Premrov von Martins»
bach die Klage ä6 pi'9,68. 14. November
1883, Z. 10824, auf Anerkennung der
Bezahlung einer Forderung pr. 114 ft.
45 kr. hiergerlchtS überreicht, worüber
die Tagsatzuug zur Verhandlung im Sum-
marverfahren auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des I . H. D . vom
24. Oktober 1845, Z. 906 I . G. S., an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . t. Erblanden ablesend
sind, so hat »nan zu ihr« Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mathias
Krajc von Grahooo als Curator aä aetum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
November 1883.

(5279—1) Nr. 3631.

Erinnerung
an den Herrn Thomas P l u s c h l , dessen

allsällige Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dem Herrn Thomas Pluschl,
dessen allfälligen Erben und Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Dr . Ludwig Ritter v. Gut-
mannslhal Venvenutti, Gutsbesitzer in
Weixelstein, die Klage M o . Eigeulhums-
anerlennung bezüglich der Realität Grund-
buchseinlage Nr. 126 oerEatastralgemeinde
Hotemesch (früher Berg-Nr. 1265 aä
Herrschaft Tüffcr) eingebracht, wo»über
zum mündlichen Verfahren die Taasatzung

a u f den 15. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls an-
beraumt ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Sluga von Ralschach als
Eurator aä aotuui bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
30. November 1883.

(5580—1) Nr. 6783.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelb'berg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Supan von Adelsberg (durch Dr . Deu)
die executive Versteigerung der dem Gregor
Gobek in Kal Nr. 42 gehörigen, gericht-
lich auf 420 fi. geschätzten, in Kal gele-
genen Realität Urb.-Nr. 1 6 ^ uä Herr-
schaft Prem bewilliget und hiezu die dritte
Feilbietungs-Taasatzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Illproc. Vadium zu Handen
der Licitattonscommissicm zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
16. August 1883.

(5420—1) Nr. 9800.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtcs Laas (uom. des h. t. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Maria
Zgonc von Topol Nr. 5 gehörigen, gericht-
lich auf 1390 fl. geschätzten Realität 8iid
Urb.-Nr. 225 aä Grundbuch Nadliset
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungtn, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20 M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Ocvichtslanztel mit dem Anhange auyeord»
net wurden, dass die PfandreaUtät bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daö Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 13ten
November 1883.

( 5 2 8 6 - 1 ) Nr. 11847.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»

amtes Mvlt l ing die executive Versteige«
rung der dem Mathias Voul von Ra-
dovica gehörigen, gerichtlich auf 751 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Ainüd 8ud Nectf.-Nr. 41 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am 8ten
November 1883.

(5414 -1 ) Nr. 8533.

Reassumierung
eMutwer Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Frau Ma-
thilde Schweiger vou Altenmarkl die Reas.
sulnlerung der mit dem Bescheide vom
20. März 1881, Z. 1965, auf deu Uten
Jänner, 11. Februar und l i . März 1882
angeordnet gewesenen exec. Feilbietungen
der dem Andreas Marinöiö von Pudob,
Nr. 10 gehörigen Realitäten Urb.-Nr. 44
u.ä Gut Hallerstein, nun Grundbuchsein«
läge Nr. 25 der Catastralgemeinde Pudob
und Dom.-Grundbuchs-Nr. 327 aä
Schneebera, nun Grundbuchseinlage Nr. 26
der Catastralgemelnde Pudob, bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

19. J ä n n e r ,
2 0. F e b r u a r und
20 . M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 16ten
Oktober 1883.

(5419—1) Nr. 9724.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
Planinc (Machthaber der Frau Ma-
lhilde Schwelger von Altenmarlt) die
executive Versteigerung der dem Anton
Sunnada von Babna Polica gehörigen,
gerichtlich auf 3023 fl. geschätzten Rea-
litäten Grundlmchseinlage Nr. 19 und
20 bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20 . M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 15ten
November 1883.

(5418—1) Nr. 9610.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kovllö von Laas die executive Versteige-
rung der dem Franz Preuc von Laas
gehörigen, gerichtlich auf 420 f l . aeschatz.
ten Realität 8ud Urb.-Nr. 27 aä Grund-
buch Schneeberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslauzlel mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17ten
November 1883.
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l ät Haters
i Flaschenbier-Handlung
] (rückwärts der Eosler'schen Bierhalle)
{ empfiolilt vorzUgUches

illärzen-Bier
1 aus dor (4239) 52-43

! Brauerei der Gebr. Hosier
| i n M i s t e n
I mit 25 und 50 Flaschen
V i

Triester

hntt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 52-52

K. \c. coixcojss»ionioi»tes

Universal-Speisen-Pulver
g&G des I>r. Ctölis in Wien. ti&fa
?JM (Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). uff*

Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die loichtcro Löslichkeit _ (ins-
boscmdoro) schwor vordiuilichor Spoiscn, dio Verdauung und Blutreinigung, dio Er-
nährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt os boi täglich zweimaligem
und länger fortgesetztem Gebrauche mittelbar boi vielen, solbst hartnäckigen Loidon,
als: Verdauungsschw&che, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Träg-
heit der Gedärme, Gliederschwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu
solchen, Hämorrhoidalleiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Haut-
ausschlägen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung,
in dor eingewurzelten Gicht und in dor Tuberculose.

Bei Mineral-Wassercuren loistot es sowohl vor als während dos Gebrauches
dowelbon sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste.
Üu haben in den meisten Apotheken und Droguengesohäften der

österr.-ungar. Monarchie.
Centraldepöt (Postversendung täglich):

WIEN, Stephansplatz Nr. 0 (Zwettelhof).
Prois oinor grossen Schachtel fl. 1,26, oinor kloinon 84 kr. ö. W.

0F"° Das p. t. Publicum wird geboten, genau auf unsere Firma und pro-
tokollierte Schutzmarko zu achten. " ^ © (726) 12-12

Sparcasse-Kundmachung.
Wegen des pro zweites Semester 1883 vorzunehmenden Rechuungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Spa rca s se

vom 1. bis inclusive 15. Jänner 1884
Zahlungen weder angenommen noch geleistet. (5506) 3-3

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

1*1 a ml st ms
vom 27. Dezember 1883 bis incl, 17. Jänner 1884
für das Publicum geschlossen.

L a i b a c h am 19. Dezember 1883.
Direction der krainischen Sparcasse.

Vom h. künigl. ungar. Handelsministerium gegründete

Landes-Central-Musterkellerei
vorkauft Dur echte (5534) 6 - 1

ungarische Flaschenweine.
WIEN, I., Kärntnerstrasse 45, WIEN.

Jode Flaacho ist mit dor Schutzmarke dos h. k. ungar.
Handelsministeriums versohon. Preiscourante gratis.

Trifailer Glanzkohle
billigst zu habon boi

Ratinmid Pirker
Speditions- und Commissions-Geschäft, Wienerstrasse Nr. 18.

Bei Abnahme von:
10 000 Kilo = 1 Waggon ä 38V» kr. por 50 Kilol ,
5 000 „ = V. * ä 8 9 „ „ 50 H [S ü d bahnh0f
2 500 „ == V* n ä 4 0 „ „ 50 „ j *>u<">annnot.
2 000 „ = 4 0 Zollcentnor ä 41 „ M 50 „ \
1000 „ = 20 „ ä 42 „ „ 50 „ I ab

600 „ = 10 „ h 43 „ „ 50 „ f Magazin.
250 „ = 5 „ ä 44 „ „ 50 „ j

Zustellungsgobür ins Haus 3 kr. per 50 Kilo. (5427) 3

Kundmachung,
Die Direction der

k. k. priv. wechsels. Brandschaden-Versicherungs-Anstalt
beehrt sich, den p. t. Vereinstheilnehmern derselben höflichst bekannt zu geben, dass die

Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1884
mit 1- Jänner ±33-5=

beginnt und solche jederzeit sowohl an die Directionscassc im eigenen Hause Conscr.-Nr. 18/20, Sack-
strasse in Graz, als auch bei der Repräsentanz in Laibacli (Floriansgasse Nr. 23) sowie bei den

Districtscoinmissariaten geschehen kann.
Es diene jedoch denjenigen p. t. Vereinstheilnehmern, welche bereits in den ersten neun Monaten

des Jahres 1882 mit Gebäuden bei der Anstalt versichert waren, seither ununterbrochen bei derselben ver-
sichert geblieben sind, beziehungsweise auch im Jahre 1884 daselbst versichert bleiben, zur weiteren Kennt-
nis, dass denselben in Gemässheit des von der allgemeinen Versammlung am 21. Mai 1883 zum Beschlusse
erhobenen Antrages des Verwaltungsrathes aus dem im Verwaltungsjahre 1882 in der Gebäude-Versicherungs-
abtheilung erzielten Ueberschusse zehn Procent des im letztbezeichneten Jahre vorgeschriebenen Verein-
beitrages als Rückvergütung zugute kommen, demnach sich für die betreffenden p. t. Vereinstheilnehmer
die Beitragszahlung pro 1884 um die vorerwähnten zehn Procent verringert.

Graz im Monate Dezember 1883.

der k.k. wechselseitigen Brandschaden-Versicherungs-Anstalt in Craz.

/5558) 3—2 (Nachdruck wird nicht honoriert.)
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Ich wähle diesen Weg, um
alle meine P. T. Frennde und
Velannteu zu überzeugen, dass
ich ihrer — «lit den besten
Wünschen — gedenke!

L a i b ach znm Jahres«
schluss 1883. (5578) 2—1

Casino-Glassalon.
Morgen Sonntag den 30. Dezember

grosses

Militär- ten
von der k. k. Regiments-Musikkapelle

Freiherr v. Kühn Nr. 17.
Anfang halb 8 Ubr; Eintritt 30 kr., Familion-

kartoa für 3 Personen 60 kr.
Um gütigon Bosuch bittot

(5592) M. Verhasy.

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
erlaubt sich hiomit seinon p. t. Clionten zur
gefälligen Kenntnis zu bringon, dass or sich
nur kurz« Zei t bior aufhalten wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zlmmer-Nr. 46/47. (5273) 17

Laibacher

Eislauf-Verein.
Wogen dos oingotrotonon Thauwettors

bleibt dor YOIII Voroiuo gomioteto Eislaufplatz
Ham Kern" bis auf woitoroa abgesperrt. DLo
Anzeigen über dio Wiedereröffnung und über
Musikproductionon etc. wordon, wio in den
früheren Jahren, durch Tafeln im Ponstor
des Cafo „Elefant" und dos Casino-Caf6 or-
folgen. (5593)

Der Ausschuss.
2. Verzeichnis

derimisM Wohlthäter, welche sich durch Ab-
nahme von Erlössarten zu Gunsten des Ac^i»
löclcl^er H ^ r n ^ e n f o n b e H von dru iiulichcn
Besuchen am Nclijahrötanc, dann zu den )̂ia<

mens« und Gebnrtsfcsten losgctauft.
(Die mit einem Steni Bezeichneten haben auch
von Namens« und Geburtstagsgratulationcn

sich losaMust.)
"> Herr Carl Galle in Freudenthal s. Familie.
* Frau Iosefine Schustclschih.
* Herr hauptmcmn Grrssel samutt Gemahlin.
*Frau Fanni Galle.
* Fr l . Lina GnNö.
-Herr Franz Pirlcr, Spediteur, s. Gemahlin,
* „ Carl Deschmaun, Muscnlcustus.
* " Franz Knobloch, !. t, Olierst a, D.
- ^ August Varon Nechbach sammt Familie.
^Frau Antonie Wirkncr dc Torda.
^Herr Oberst ^eiheir von Pürcker.
*Frau Anna Freiin vuu Pillclcr.
*Hcrr Vincenz Scunig sammt Frau.
" ,, Hauptmann Carl Merizzi s. Familie.
* „ Hanptmann Enlil Noll sammt Familie.
* ", Lieutenant Ottukar .herrmann saninlt

Frau in Klagensurt.
* „ Dr. Robert v- Schrcl) sammt Familie.
* " Landesinssenicur Witschl sammt Familie.
* ',5 Carl Hudabiunigg sammt Familie.
* .. Michael Paliö.
- F r l . Marie Plcslo, Private.
"Herr Carl Plcsto, l. k, Landesgerichtsrath in

Nudolfswert.
* „ F Z M . Vinccnz Freiherr v. Pürcker.

Richard Paschali, l, t.Nea,ieruna.sofficial.
„ Rudolf Endlicher, t, l. Nrzirtssecretär.

- „ Raimund Zhulicr v, Otrüg. t. t. Landes.
t,erichtsrath, sammt Familie.

* „ Dr, Cmil Ritter v. Stockt, l. l. Negic-
ruusssrath, s. Tochter.

^ „ Johann Kuslcr sammt Familie,
» „ Karl Holleqha, l, t. Hanfttmann.
*Fra»l Marie Kusler-Torniann.
* „ VclN) Äaronin Nechbach, geb, Gräfin

Tburn, sammt Nichte.
"Herr Johann Lnckmann sammt Familie.
* „ Alliert Ramm sammt Familie.
»Familie Rehn.
'Herr Josef Svoboda, Apotheker, s. Frau.
* „ Michael Pcternel, pens. Rcalschul.Pr».

fessor.

Nnterzünder
zum sseueramnachen für große Hanshaltuu^cn
uud Hotels zu empfehlen. Erspart die viele
Schererei und Pelrolenmuergenduug. Fiir Re-
gnl ier ' Füllösen vorzüglich, ebenso als
Mäuchermittel zur Reinigung der Zimmertnft,

Zu haben in der Spezrreihaudlnna, des
A l ' b i « K l ' i t scher. Wienerstraße 9,
AaiSc tch . (5522) 7—5

IllllllilslllllllLiNinfli^!
0!ni'lioli1tlul^on6« ̂ ,rUiio1 mittulgt, I'o8t port«»,
l r e l unä v<;!'2nllt ^«^un ^llclnmluuo, uünu
^voitur« 8i>«8on fiir äun I^iupkün^or:

I^o. ^assss ?ort-?riucs, 8poei»IiM, ii, 7,50
„ Ü2,3so llu^H, ^ro8gb., 3tiill llrom., „ 8,—
„ ^astanisn (iwliou. Uaronon), . „ 1,75

vollkomwon FO«unä unä roik, in Hanäliörbon
mit 30 dig 40 Stück Inuait ti. 1.90.

(5389) 3 - 3

Uapnunen
lebend und gerupft

sind jcht uud den ganzen Fa»
sching zu haben:

Polanadamm Nr. 4.
(5467) 4 -4

Bei (5197) 33-13

Karl Till
S p i t s u l ^ s i s s e 1O

i Geschäftsbücher, vorzügliche
| Copier- und Schreibtinte, Co-
ipierpapier für Lottocollec-
Ituren, Block- «. Wandkalen-
der, Visitkarten in Druck und
Litliographie,Mercantil-Brief-
papier u. Couverts mit Firma-

druck.

L. M. Ecker
Bau- und Galanterie-Spengler und

Metalldrucker in Laibach
liefert >Vasser-Closets, gut, dauerhaft
und billig, mit 2jühriger Garantie; guss-
oisorno KUchen-AusgUsse; Herstellung

allor im Baufach vorkommondon

Spengler-Arbeiten
sowio Reparaturen und Anstriche;
hält Lager und übernimmt Bestellungen
auf alle In KUclie und Haushaltung
vorkommenden Blechwaren; hübsche

und billigo Vogelkllfigc.
Aufträge nach auswärts werden pünkt-
(32üo) lieh und solid ausgeführt. 21

Ein welliger Veewaktee
und ein

WuMafts-RllMct
wird bei cincin Gllte in der Nähe Laibachs
aufgruommen. Auskunft bei Georg R i b i c in
der Gradischa Nr. 1. (5535) 3—3

Weine:
T e r a n . . . . per Liter 44 kr.
Is t r ia , ixer . . „ „ 40 „
D a l m a t i n e r „ „ 28 „

zu haben (5175) 10-9

im Cafe Tall , Alter Markt Nr. ZI.
Bedeutende Preis-Ermässigung.

Cailce
direct ans lEamimrj;

vuraeudet wlo belcnnut In vorzüg-
llehstni- Quiilltiit

Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
In S&oken * 4 i | ( K o . utlto portofrei inulu-
live Verpaokuugunver«. gegen Naohn»hni<\

6Ko. 0. fl.
Mooca, eebt trab. hochcdel . > < 6.80
Monarto, ToriUglloh tin 0»-

•obmaok < < 8.40
Perl-Coyion, hochf. u. mllil c < 6.40
Melange (Mlsohunj), g»m be-

•under» emprehlcutwerth . c c 8.30
Ceylon Plantat ion , «hr

wohlichmecktind c g 6.*—
Java, goldbraun, extrafein. . € > 4.70
Ouba, blaugrUn, brillant. . . • • 4.40
afrlk. Moccn, f. u. argleblf < .« 1.90
Santos , ftln u. kräftig . . . t U 1.65
Rio, woWiohnifcküEd • • B.äi
Tb^e in vorxtlgl. Auswahl pr. i/> Ko. ron

0, fl. I.— bl» 6.— .

^ Auf zu mir! ^
Verkauio liall> uniäionwt

Schlittschuhe
aller Welt-Systeme, hiibo die grösste

Auswahl aller erdenklichen
Federmesser, Scheren, Tisch-
bestecke, Küchenmesser, Gar-

tenwerkzeuge, Fechtrequi-
siten,

thierärztl. Instrumente,
Kautschukspritzen u. Schläuche.

Kann ferner alles In mein Fach Ein-
ächlagoiitle nach Angubu inifurti^eiii

u n d r e p a r i e r e n . (5391) 4

Fabrikant cliirnrg. Iustrnracnte, Feinzeug-, Messer- und
Waffenschmied in Laibacli.

v Ausgosolchnot mit Ehronanorkonaunsen, DIpb- /
7y mon, Modiillon, Ctaatsmodaillsn u. s. w". (4

K
ciu üDiittel flcgcu pusten, ^eifevteit,
aicr^tcimuttfl, toatavvfyc K. I;at fid)
big Ijcutc jo uorjüglid) beiuäljrt, tute bic
ouö bet IjeiUamou ®^itj>w^öevtrb^(aujc
fyergefteflteu uub iuegen ifjrcr |trf)crfit
unb ^ucUcn SBirfung überall jo l)oAy-

gcfd)ä t̂eit (4561) 12-5

Spitzwegerich - Bonbons
von Victor Schmidt & Söhne

in Wien.
Hur cd)t iit öcn ^iotfjcltcn.

! Echte und feine

Iraiier Vhh|
! en gros & en detail (
^on altrouoinmiertor hoiraischer Erzeu-^
i gung sind zu habon boi l

Pauline Mauser, [
Burgstallgasse i\r. 9, c

; Laibaoh. {
[ NB. Boatellungon von auswärts wor-C
Jdon gogon Nachiuluno billigst boroch-[=
not, und für gute, echte und feine{

'Ware wird garantiert. (5481) 3-31"

Neuester

Patent-Schlittschuh
Durch Anziehen oinor Roguliorscliraubo

und Schlio88on dos Hobels iat boroits dor
Eisschuh sofort und doch sicher befestigt.
Derselbe stellt leicht und ologant und ist
wogen der grossen Einfachheit uud Sicherheit
des Schlusses onipfehlenswort. Ebenda beste

Wiener Halifax.
Zu boziohon durch dio Eisenhandlung des

Albin Slitscher,
Wienerstm8se Kr. I), Smolc'.sches Haus,

Laibach. (5350) 7—6

Auxilium,
boatbowährtos Heilmittel gegen

Hamröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
ein strong nach medicinischon Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, oline Folgekranlc-

^aSf^&^ helten, frisch ontstan-
/pSPpfißj^. done, noch so sehr ver-

/öT J « M 1 » a ^ e ^ e gründlich und
[W r | l» B entsprochond schnell.
VPA. itL-Jtšl/ Ausdrücklich vorlange
^i^WlK^S^ man Dr. Har tmanns
^C/fijŠMSfiF Auxil iura für Herren

odor für Damen, und ist
dasselbe sammt bolehrondor Broschüre
und einer zu einer Consultation in der
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann beroch-
tigondon Kar to in allon grös3oron Apo-
theken um den Preis von fl, 2"80 zu

haben.
Hauptdepöi: W. Twerdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in seiner
Anstalt, und worden daselbst aucli fornor
wio bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbesondere Hannesschwache,
nach überaus glänzend bewährter Me-
thode, ohno Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bestens geheilt. Mo-
dicamento werdon in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar mäasig. Auch brioflich.
Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.

Depot in Laibacli boi Horrn Jul.
v. T r n k ö c z y , Apotheker. (4976) 7

I&ykam - J«fet!a!
Actien-Gesellschaft für Papier- und Druck-Industrie in Graz.

Als Abschlagszahlung auf das Reinerträgnis des Jahres 1883 wird der am 2. Jänner 1884
fällige Actiencoupon Nr. 27 vom 2. Jänner an mit öslerr. Währ. fl. 6 eingelöst.

Die Einlösung erfolgt
in Graz bei der Gesellsehaftscasse, Hauptplatz Nr. 14, T. Stock, von 9 bis 12 Uhr vormittags.

Die Coupons sind, wenn die Anzahl derselben 5 Stück übersteigt, auf einer an oben an-
geführtem Orte gratis zu erhaltenden Consignation in arithmetischer Ordnung zu verzeichnen.

GRAZ, 24. Dezember 1883.
I>ejf VerAvaltungsi^atli.

(5561) (Nachdruck wird nicht honoriert.)

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Feb. Vamberg.


